
IHRE KIRCHENGEMEINDE 
STELLT SICH VOR

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei uns persönlich, 
auf unserer Internetseite oder aus unserem Gemeindebrief 
 
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Garmisch-Partenkirchen 
Hindenburgstraße 39 a 
82467 Garmisch-Partenkirchen 
Tel. 08821-95230 
Fax 08821-952323 
pfarramt.garmisch-partenkirchen@elkb.de 
www.gapa-evangelisch.de 
 
Wir haben für Sie geöffnet: 
Montag, Mittwoch-Freitag 10–12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 14–17 Uhr

Diakonie 
 
Die von unserer Kirchengemeinde getragene "Diakonie in Garmisch-
Partenkirchen e.V." setzt im sozialen Angebot der Region ein deutli-
ches Zeichen. Wir bieten mit der Tafel Lebensmittel für Menschen 
mit kleinem Geldbeutel an. 
Wir sind Teil der sozialen Arbeitsgemeinschaft "Lebenslust Garmisch-
Partenkirchen e.V.", die sich für Familien, Kinder und Jugendliche, 
Menschen mit Behinderung und Kranke einsetzt. 
Mit der "Sonnenschein Seniorenhilfe Oberland" engagieren wir uns 
zusammen mit dem Caritas-Zentrum Garmisch-Partenkirchen für 
ältere Menschen. 
 
 
Kunst, Kultur und Bildung 
 
Kultur und Protestantismus gehen seit Jahrhunderten eine lebendige 
Partnerschaft in der evangelischen Kirche ein. In Konzerten, Ausstel-
lungen, szenischen Darstellungen, Literaturabenden und Vorträgen 
und in der Bücherei präsentieren wir klassische wie zeitgenössische 
Werke der darstellenden Kunst. Darin fördern wir einen lebendigen 
Dialog, in dem existentielle Fragen und Lebensbedingungen in 
Berührung kommen mit Kunst, Kultur und geistlicher Tradition. Die 
Kirchenmusik mit ihren vielfältigen Traditionen nimmt einen breiten 
Raum im Gemeindeleben ein. 
In Gemeindefesten laden wir zum gemeinsamen Feiern ein.

Friedenskirche Burgrain

Erlöserkirche Grainau

Christuskirche Garmisch

Markuskirche Oberau

Heilandkirche Farchant

Titel: Johanneskirche  Partenkirchen



Wer wir sind 
 
Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Garmisch-Parten-
kirchen entstand 2017 aus dem Zusammenschluss der Kirchen-
gemeinden Garmisch-Grainau und Partenkirchen. 
 
Die Ziele, die damit verfolgt werden, sind u.a.: 
• Wir bündeln unsere Kräfte und Ideen, intensivieren bestehende 

Aktivitäten und beginnen Neues. 
• Mit einem einheitlichen Auftreten sind wir sowohl für unsere Ge-

meindeglieder wie auch für Gäste und Touristen klarer erkennbar. 
• Wir sprechen neue Zielgruppen an, um sie für das Gemeindeleben 

zu gewinnen. 
• Wir positionieren uns zu aktuellen Problemen vor Ort und treten 

wirksam sowie mit einheitlicher Stimme im gesamten gesellschaft-
lichen Raum auf.  

 
 
„Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen …“ 
 
• in Glaube und Leben 
• in Seelsorge und Beratung 
• im Ehrenamt 
• in der Diakonie 
• in Kunst, Kultur und Bildung 
 
„Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen ...“ – Das ist unsere 
Perspektive, aus der heraus wir in die Welt blicken – geografisch 
wie geistlich. Im Sinne dieses biblischen Leitgedankens aus Psalm 
121 laden wir Sie ein, die Berge nicht nur äußerlich zu betrachten, 
sondern sie als religiöses Symbol zu entdecken, das dazu anleiten 
kann, neue Horizonte für das eigene Leben zu entdecken und per-
sönliche Akzente in dieser Kirchengemeinde zu setzen: in Gottes-
diensten, Gemeindegruppen und in kulturellen Veranstaltungen. Wir 
möchten eine Gemeinde sein, in der Menschen heimisch sind und 
sich mit ihren Begabungen und Interessen einbringen können. 
 
 
 
 
 

Glaube und Leben 
 
Quellen am Weg, die zur Einkehr einladen und für den weiteren 
Weg stärken, sind Gottesdienste in der Kirche und in der Natur, 
Kinder- und Krabbelgottesdienste, Familiengottesdienste, Andach-
ten, Bibelgespräche und Vorträge. Treffpunkte für Eltern, Kinder 
und Jugendliche, Singles, Paare und Senioren schenken Raum 
und Zeit, um miteinander Glauben zu entdecken und zu feiern.  
Dabei wollen wir auch unsere Verantwortung für die Bewahrung der 
Schöpfung in unserer Gemeinde wahrnehmen. Das ökumenische 
Miteinander wird gelebt und ist zur Tradition geworden. 
 
 
Seelsorge und Beratung 
 
In allen Lebenslagen – Neuzuzüge, Taufen, Trauungen, Geburts-
tage, Beerdigungen usw. – bieten wir qualifizierte Begleitung an. 
Die Seelsorge wird getragen von dem Gedanken, dass wir alle 
aufgerufen sind, uns den Mitmenschen zuzuwenden und ihnen 
die Zusage Gottes zu vermitteln und zuzusprechen. Wir folgen 
damit dem Auftrag Jesu und besuchen Kranke, ebenso Gefangene 
der Justizvollzugsanstalt, um ihm in diesen Menschen zu begegnen, 
wenn er sagt: „Was ihr getan habt einem von diesen meinen ge-
ringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“ (Matth. 25,40) Durch 
die unterschiedlichen Formen von Besuchen und Beratung können 
Menschen wieder in Kontakt gebracht werden – mit sich selbst, 
ihrer un mittelbaren Umgebung und dem einen großen Ganzen, das 
über unsere materielle Existenz hinaus weist. 
 
 
Ehrenamt 
 
Eine tragende Säule unserer Gemeindearbeit sind die vielen Ehren-
amtlichen, die sich in den verschiedenen Arbeitsbereichen enga-
gieren. Ehrenamtliches Engagement bietet Ihnen die Möglichkeit, 
Verantwortung zu übernehmen, Gemeinschaft zu erleben und 
neue Kontakte zu knüpfen. Wir laden auch Sie ein, mit Ihren Ideen 
und Ihrer Tatkraft unser Gemeindeleben zu bereichern.

"ICH HEBE MEINE AUGEN AUF 
ZU DEN BERGEN..."
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